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Sardinien
1964

AZs wir vor über dreissig /aürerz
mit dem Bruder meines Mannes
nnd seiner Frau aufSardinien
Ferien machten nnd die inse/ in
aZZen Ficbtnn^en dnrc/rstrei/te//,
entstand dieses Foto, aufder end-
Zieh auch der Fotografin typischer
LZaZtung mit seiner Leica gezeigt
wird.
Damais waren Feisende in den

Ortscha/ten der MitteZmeer-JnseZ

noch recht Seiten, deshaZh scharte
sich das haZbe Dorf am den Foto-

grafen, der sich eben anschiebt,
das Kind in der KartonschachteZ
im BiZde festzuhaiten. (Erinnern
Sie sich an die ZeitZnpe vom
/nni/Jnii i 996, auf der das
KZeinZcind mit seinem Bruder, der
es betreute, abgebiZdet war?/
An den Däusern /Ziegt die Wäsche
im Wind, Zang dehnen sich die

Mittagsschatten und die Weit ist
noch in Ordnung...

Mit dieser DoppeZseite verab-
schiede ich mich heute von den

Leserinnen und Lesern der

ZeitZupe, deren Fedabforin ich
während manchen fahren war.
Diese interessante, arbeitsreiche
Zeit möchte ich um Leinen Preis
missen - /'etzt aber möchte ich
mein AZter ohne zu vieZe Termine
Zeben, Zeit haben /ur meine
EnbeZ, die mein Mann noch
erZebte, sie aber nicht mehr
erwachsen werden sah.
AZZen, die mir in diesen FedaZc-

tions/ahren gehoZfen und ihre

Meinung in DisZcussz'onen und
Leserbriefen geäussert haben,
danZ(e ich herzZich.
Es war eine spannende Zeit.

Ihre Margret Mauser
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